
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.02.2023 (11:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

FC Weiden Ost e.V. : TB Weiden III 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Gollwitzer in Top-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
29 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TB Weiden III ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den FC Weiden Ost e.V..
180 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Heidrich / Gollwitzer den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 12. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Engelmann / Schwab konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Tashefci / Zenger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Schimanowski / Rath gegen Heidrich /
Gollwitzer. Das musste man neidlos anerkennen. Lange dagegenhalten konnten Baneux / Schwab
beim 2:3 gegen Rohland / Bylinski. Das Spiel verloren Baneux / Schwab dennoch im 5. Satz. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Zwar brachte Benny Heidrich Steffen Engelmann phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Steffen Engelmann mit 3:1 durch. Ein hartes Stück Arbeit hatte Werner Schwab
gegen Sokol Tashefci zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Alexander Schimanowski gegen Karlheinz Gollwitzer. Die
gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Oliver Baneux bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas
Rohland ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwischenzeitlich musste Dieter
Schwab zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Ryszard Bylinski aber dennoch sicher mit
11:8, 6:11, 12:10, 11:8 ein. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Heinz Renner bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Brigita Zenger noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte im Anschluss Steffen Engelmann bei seinem 3:2 gegen Sokol Tashefci zu
verrichten. Nicht einen Satzgewinn überließ Werner Schwab seinem Gegner Benny Heidrich beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwar
brachte Thomas Rohland Alexander Schimanowski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Alexander Schimanowski mit 3:1 durch. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:
5. Oliver Baneux verlor anschließend sein Spiel dagegen gegen Karlheinz Gollwitzer unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 1:11, 4:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Brigita Zenger wurden daraufhin Dieter Schwab
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach einem Erfolg für Heinz Renner sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Ryszard Bylinski letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Einen Sieg verpassten Engelmann / Schwab bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Heidrich / Gollwitzer. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TB Weiden III war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der FC Weiden Ost e.V. in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023
gegen den SV Immenreuth II an. Für den TB Weiden III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Immenreuth II am 24.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
10:12 geht.

 Statistik:
 FC Weiden Ost e.V.

Doppel: Engelmann / Schwab 1:1, Schimanowski / Rath 0:1, Baneux / Schwab 0:1 
Einzel: S. Engelmann 2:0, W. Schwab 2:0, A. Schimanowski 1:1, O. Baneux 0:2, D. Schwab 1:1, H.
Renner 0:2 

 TB Weiden III
Doppel: Heidrich / Gollwitzer 2:0, Tashefci / Zenger 0:1, Rohland / Bylinski 1:0 
Einzel: S. Tashefci 0:2, B. Heidrich 0:2, T. Rohland 1:1, K. Gollwitzer 2:0, B. Zenger 2:0, R. Bylinski
1:1


